
Schulische Vorbildung

- Mittlerer Schulabschluss

-Fachabitur / Abitur

Zugangsvoraussetzungen

Bestehen einer zweitägigen 

künstlerisch-gestalterischen Eignungsprüfung

Schwerpunkte

2D - grafisches /zweidimensionales Produktdesign 

3D - dreidimensionales Produktdesign/Designmodelling 

5D- klassisches Produktdesign/Industriedesign

Dauer

2 Jahre an der Berufsfachschule für Produktdesign

1.& 2. BFS 

Abschluss: 

Staatlich geprüfte/r gestaltungstechnische/r Assistent/in  

Schwerpunkt:Produktdesign

2 Jahre an der Fachschule für Produktdesign

1.&2.FS

Abschluss:

Staatlich geprüfte/r Produktdesigner/in

Bachelor-Professional in Gestaltung

 

↗



mehr Infos? 
www.bsz-selb.de



  Prüfungsteil 
„Kombination von 
Kopier- & Farbaufgabe“ (2 Std)

Übertragen der Maßverhältnisse der 
Vorlage und möglichst exakte farbliche 
Wiedergabe der Farbvorlage durch auf-
geklebte Farbschnipsel aus Magazinen 
und Illustrierten.



  Prüfungsteil 
„Zeichnen & Entwurf“  (2 Std)

Entwurf und zeichnerische Umsetzung 
einer Form für eine „Quetschflasche“ zum 
Gebrauch in der Lebensmittelindustrie. 
Die Formensprache soll klar sichtbare 
indisch/orientalische Einflüsse haben.



  Prüfungsteil 
„Modellieren eines Objekts“  (2 Std)

3-dimensionales Umsetzen eines Objekts nach 
Vorlage unter Einhaltung der genauen Maße; 
mittels Industrieplastilin/“Clay“ zur Abfrage 
von räumlich gestalterischen 
Grundfähigkeiten. 



  Prüfungsteil 
„kreative Aufgabe“  (1 Std)

Entwickeln von schnellen, sponta-
nen Lösungsansätzen für eine sehr 
freie, oftmals überraschende Prob-
lematik, auf die es sich
„einzulassen“ gilt. 
In diesem Fall „WG-Leben mit 
einem Waschbär“.


